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HS Easycom

• Prepaid-Karten
• Handyverträge
• Handy An- und Verkauf

Sie zahlen zu viel für Ihr Handy
oder Ihren Festnetz-Vertrag?
Unverbindliche und kostenlose
Beratung bei uns!
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*Handyschale, Ladekabel, Displayschutzfolie, Speicherkarte ...

Blitzschnelle Handyreparaturen vor Ort 
(innerhalb von 2 – 24 Std.) mit Original-Teilen, qualitativ hochwertig

Schweizer Wochen

Marktplatz 1, Neufahrn
08165/909290

Bezirksstraße 30, Unterschleißheim
089/95448590

Muichgsicht 100 g statt 2,29 € 1,99 €
Ein unerfahrener Käsezeitgenosse. Ein sanfter Rohmilchbutterkäse 
mit Naturrinde, der sich gerne auf ein Sandwich drängt oder bei 
Kindern direkt im Mund landet.

Emmentaler angereift 100 g statt 2,29 € 1,99 €
Acht Monate in einem feuchten Reifekeller gepflegt. Vom 120 kg Laib
geschnitten hat er ein intensiv-reiches Aroma nach frischer Butter und
Nüssen.

Après-Soleil 100 g statt 3,29 € 2,99 €
Rohmilchbergkäse neun Monate gepflegt, danach in einem Lichtreife-
keller mit viel Sonnenlicht veredelt. Die Sonne formt sein Charisma, vor
allem den Geschmack. Geröstete Haselnussnote – leichtes Käserei -
butteraroma – sehr harmonisch.

Aarewasser 100 g statt 2,89 € 2,59 €
Aus Rohmilch von Simmentaler Bergkühen. Mit reinem Quellwasser
der Aare gepflegt, bekommt er feine Pilz- & Grasaromen und
schmeckt cremig-würzig.

Cironé 100 g statt 3,69 € 3,29 €
Bergkäserarität, zwei Jahre alt! In drei verschiedenen Reifekellern affiniert.
Im Letzten wird der Käse nur noch mit Leinöl massiert. Angenehm kräftig
und intensiv ist sein Geschmack, dabei karamellig, nussig und fruchtig.

Jumis Schweizer Käse – alles außergewöhnlich!

Besuchen Sie uns auch unter www.kaeseschlemmer.de
Aktionszeitraum 12.11.2016 bis 09.12.2016

Fessli Geisskäse 100 g statt 3,99 € 3,69 €
Von der gemsfarbigen Gebirgsziege kommt die Rohmilch für diesen
feinen und zarten Schnittkäse in der kleinen 2 kg Fessli Form. Jetzt
besonders gut aus der Sommermilch.

Im Oktober kam es zum wiederholten Male inner-
halb kurzer Zeit zu einer enormen illegalen Müll-
entsorgung im Schweizer Holz in Lustheim /

Illegale Müllentsorgung Schweizer Holz 
in Lustheim/Oberschleißheim

Oberschleißheim, im Bereich zwischen A99 und
Schlosskanal. 
Dieses Mal wurden Dutzende Autoreifen im Wald
entsorgt – zuvor waren es z.B. Möbel und ca. 50
Säcke Glaswolle. 

Wir bitten alle Waldbesucher darauf zu achten,
ob im Bereich des Schweizer Holzes (Lustheim,
Oberschleißheim) vorwiegend in den Abendstun-

den Müll entsorgt wird und in diesem Falle sofort
die Polizei zu verständigen. 

Illegale Müllentsorgung ist kein Kavaliersdelikt,
sondern eine Ordnungswidrigkeit und wird mit
Bußgeld bis zu 10.000 € bestraft. 
Bitte helfen Sie mit zum Schutz unserer Waldflä-
chen, damit dieses Treiben endlich beendet wird.

Florian Kranz

Kath. Frauengemeinschaft 
Oberschleißheim

Adventsbasar Sa., 26. Nov.
Am Samstag, den 26. November 2016,  ab 13
Uhr findet im Pfarrheim an der Haselsberger-
straße der Adventsbaser der Kath. Frauenge-
meinschaft Oberschleißheim statt.
Angeboten werden selbstgestaltete Advents-
kränze, Gestecke, Türkränze , Plätzchen, Marme-
lade sowie viele andere Gegenstände, die man
auch als Geschenke verwenden kann. 
Der Verkaufserlös wird für wohltätige Zwecke am
Ort verwendet. Gabriele Uckert
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Japanisch • Chinesisch • Mongolisch

10% 
Rabatt

bei 
Selbst-

abholung 

Öffnungszeiten
tägl. 11.30 - 15.00 Uhr, 17.30 - 23.30 Uhr

Schleißheimer Str. 106
85748 Garching-Hochbrück (bei München)
direkt an der B471
Tel. 089/24294706
Fax 24294705, www.global-wok.de

CHINA RESTAURANT

Live-CookingLive-Cooking

Abendbuffet & Mongolischer Grill
täglich von 17.30 bis 22.00 Uhr € 15,90
auch am Sonntag und Feiertag
von 11.30 bis 14.30 Uhr € 13,50

Ein exotisches
Erlebnis!
Keine Lust auf das 
übliche Essen nebenan?
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Großes Mittagsbuffet Mo. bis Sa.
von 11.30 bis 14.30 Uhr €  7,50

All you can eatAll you can eat

✂

GUTSCHEIN

* Bei Abgabe dieses Abschnittes.
Nur für Abendbuffet gültig.
Nur 1 Gutschein pro Person
ab 11 Jahren.
Gültig bis 27.11.2016

5,-€
CHINA RESTAURANT

✂

Unterschleiß-
heim und ein
Museum ...

... oder reicht unsere orts-
geschichtliche  Samm-
lung? Muss jede Kom-
mune ein eigenes
Museum haben? Und sind

all die gesammelten Sachen in unserem „Heimat-
museum“ wirklich ortsbezogen? Viele Fragen, die
einer Antwort bedürfen. Ob das „Feringer Sach“
in Unterföhring, die „bäuerliche Gerätesammlung
auf dem G’fild“ in Eching oder das „Heimatmu-
seum“ in Haimhausen, es sind dort Gerätschaf-
ten wie in unserem Unterschleißheimer Heimat-
museum zu betrachten.  Es sind Sammlungen
aus der Vergangenheit, was heute und in Zukunft
einmal interessant und wissenswert und damit
erhaltenswert sein könnte.
Diese Sammlungen beinhalten alte Möbel, Bilder,
Werkstatteinrichtungen, Dinge des täglichen
Gebrauchs, landwirtschaftliche Geräte, archäo-
logische Funde aus unserer Flur usw., aber
ebenso allerlei „oide“ Sachen. Es finden sich
auch aufgezeichnete Begebenheiten und
Geschichten, die uns mitunter faszinieren. Seit
geraumer Zeit wird das alles unter wissenschaft-
licher Leitung dokumentiert. 
In eine heimatliche Sammlung zieht es Besucher,
die etwas sehen wollen, das die Zeit überdauert.
Solche Fragmente der Geschichte eines Ortes
sollen natürlich ins öffentliche Bewusstsein
gerückt werden. Sie sollen auch Einblick geben in
den Verlauf der bäuerlichen und handwerklichen
Geschichte. Die öffentliche Wertschätzung einer
solchen Ausstellung wird natürlich vor allem
durch ihre publikumswirksame Präsentation
bestimmt. Das Sammeln, Bewahren und auch
Forschen bleibt dem Besucher – aber oft auch
den politisch Verantwortlichen – in der Regel ver-
borgen. Dies ist jedoch ein erheblicher Teil der
originären Aufgabe eines Museums bzw. einer
„ortsgeschichtlichen Sammlung“. 
Dass die jetzigen Räumlichkeiten am Rathaus-
platz dafür nicht recht geeignet sind, erschließt
sich so manchem Besucher und ist auch lange
genug bekannt. Neue, geeignete Räumlichkeiten
zu finden oder zu schaffen, ist aber ein äußerst

Königlich privilegierte 
Feuerschützengesellschaft 

Neuer Schützenkönig bei
den Berglschützen

Die Königlich privilegierte Feuerschützengesell-
schaft Bergl hat einen neuen Schützenkönig.
Mit einem 74,0 Teiler sicherte sich heuer Thomas
Wimmer die Königswürde. Vize-Wurstkönigin
wurde mit einem 98,8 Teiler Susanne Asanger.
Dritter und somit Breznkönig wurde mit einem
118,1 Teiler Andreas Schechinger.
Der 1. Schützenmeister Wolfgang Asanger
dankte den Mitgliedern für die rege Teilnahme am
Königsschießen, überbrachte dem neuen Schüt-
zenkönig die Glückwünsche der Vorstandschaft
und übergab Urkunde und Ehrenpreis. 
Bei dieser Gelegenheit konnte Schützenmeister
Wolfgang Asanger dem Schützenkönig die neu
angeschaffte Schützenkette umhängen. An die
alte, im Jahre 1901 gestiftete Schützenkette,
konnten aufgrund der großen Anzahl der schon
hängenden Medaillen keine neuen Medaillen
mehr angebracht werden.  
Im Anschluß an den offiziellen Teil lud der neue
Schützenkönig die anwesenden Mitglieder zu
einer zünftigen Brotzeit ein.
Schützenmeister Wolfgang Asanger bedankte
sich an dieser Stelle auch bei den Schleißheimer
Geschäftsleuten Monika Rieß und Florian Wag-
ner, die den Blumenstrauß bzw. den Wurstkranz
gestiftet haben. Wolfgang Asanger

1. Schützenmeister

bei

Blumen-Barth
am

Sonntag, 
20. November 2016

10.00 – 16.00 Uhr
Adventszauber – die Vorfreude auf eine 

besinnliche Zeit – mit floristischen 
Adventsideen.

Inhaber S. Winter
Raiffeisenstraße 60

85716 Unterschleißheim
Telefon 0 89/3 10 38 77 Die Welt braucht Blumen.

Adventsausstellung

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

schwieriges Unterfangen. Unter fachmännischer
Begleitung und Beratung sind wir seit längerem
am Werk. Im November findet wieder ein Work-
shop statt, bei dem das Problem erörtert wird
und vielleicht ein weiterer Schritt zu einem neuen
„Museum“ in Unterschleißheim gelingt. Denn die
Frage steht nach wie vor im Raum: Soll es eine
ortsgeschichtliche Sammlung bleiben oder soll
es ein größeres Museum werden? Eine ausge-
diente Industriehalle wie z.B. in Augsburg (Textil-
museum) oder Ingolstadt (Museum für konkrete
Kunst) steht uns leider nicht zur Verfügung. Ein
kostenintensiver Neubau müsste nicht nur finan-
ziert, sondern auch beraten, geplant, bewertet,
genehmigt und dann gebaut werden. Und:  Brau-
chen wir das in der unmittelbaren Nähe zu Mün-
chen mit all den vielen unterschiedlichen attrakti-
ven Museen? Bis all diese schwierigen Fragen
beantwortet werden können, brauchen wir vor
allem – Geduld. 

Georg Schaller, Stadtrat und Kulturreferent
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FRANZ  J. HERTL
RECHTSANWALT

zugleich:
Fachanwalt für Familienrecht

Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft
Erbrecht im DAV

I N T E R E S S E N S C H W E R P U N K T E :

Ehe- und Familienrecht
Erbrecht

Vertragsrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht

Jetzt unter neuer Adresse:
BEZIRKSSTR. 36, 85716 UNTERSCHLEISSHEIM

TEL.: 089/374269-0, FAX: 089/374269-11

www.ra-hertl.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 19.11.2016

Senden Sie uns 
Ihre Texte an 

info@landkreis-anzeiger.de

Möbelschreinerei
& Innenausbau

Horst Dambeck
Werkstatt:

Dachauer Straße 103 · 85778 Haimhausen · Tel./Fax (0 81 33) 65 63
www.schreinerei-dambeck.de

Möbel

z. B. Einbauschränke, Garderoben, 
Küchen, Wohn- und Schlafzimmer usw.

Alle Möbel nach Ihren
Anforderungen!

PS: Wir reparieren auch Ihre liebgewonnenen Möbel.

Gefährdet die Stadt Unterschleißheim die
Gesundheit von Radfahrern? Eine umstrittene
Fahrbahnbegrenzung in der Landshuter Straße
legt diesen Schluss nahe. Auf der vielbefahrenen
Straße, die Wohn- und Gewerbegebiete mitei-
nander verbindet, hat das Bauamt der Stadt den
Grünstreifen zwischen Fahrbahn und dem kom-
binierten Rad-/Fußweg mit steinbefüllten Draht-
körben, sogenannten Gabionen, beschwert, die
an den Ecken scharf wie Stacheldraht sind. Zeit-
weise kamen sogar spitzkantige Felsbrocken
zum Einsatz, die zwischenzeitlich aber wieder
abtransportiert wurden. Die Hindernisse sollen
laut Auskunft der Stadt widerrechtliches Parken
verhindern und die Entwässerungsfunktion des
Grünstreifens aufrechterhalten. Unabhängig
davon, ob nicht schon das dort geltende Halte-
verbot ausreicht, um Autofahrer vom Parken
abzuhalten, sind die Sicherheitsbedenken gra-

vierend. Dr. Detlev Lipphard, Referatsleiter „Stra-
ßenverkehrstechnik“ beim Deutschen Verkehrs-
sicherheitsrat, sieht eine hohe Gefahr schwerer
Verletzungen insbesondere für Radfahrer sowohl
bei den Felsbrocken als auch bei den Drahtge-

Unterschleißheim als „abschreckendes Beispiel“

flechten. Grundsätzlich seien scharfkantige Hin-
dernisse im Straßenraum bedenklich. Niedrige
Büsche wären auf jeden Fall die bessere Lösung,
wenn auch pflegeintensiver.
Der Leiter des Technischen Bauamtes in Unter-
schleißheim, Dipl.-Ing. Christian Karger kann
dagegen in den steingefüllten Körben keine
erhöhte Gefährdung für Radfahrer erkennen, weil
ein notwendiger Sicherheitsabstand von 50 Zen-
timetern zum Radweg eingehalten worden sei.
Fraglich ist da nur, wie man in diesem Zusam-
menhang eine Armlänge Abstand als sicher
bezeichnen kann. Die Gabionen lobt Karger als

„äußerst kostengünstige Lösung“. Doch wer
zahlt am Ende die Zeche? Man muss an dieser
Stelle nur an den tragischen Unfall von Formel 1-
Weltmeister Michael Schumacher erinnern, der
trotz Ski-Helm beim Sturz auf einen Stein
schwerste Verletzungen davontrug. Vielleicht
erkennt die Stadt Unterschleißheim ja doch noch
die Gefahr und räumt die Körbe weg, bevor es zu
einem Unglück kommt. Der Deutsche Verkehrssi-

cherheitsrat hat jedenfalls schon eine gute Idee,
wie die Fotos von der Landshuter Straße einsetz-
bar sind. Man möchte sie künftig gerne bei Vor-
trägen als „abschreckendes Beispiel“ verwen-
den. Hans-Joachim Rehg

Pfarrgemeinde St. Ulrich

„Kathrein stellt den Tanz ein“ 
Es ist Brauch in Bayern: Vor dem Beginn der
besinnlichen Adventszeit gilt es noch einmal im
Namen der heiligen Katharina kräftig zu feiern
und das Tanzbein zu schwingen. 
Die Pfarrgemeinde St. Ulrich lädt auch in diesem
Jahr wieder in den Pfarrsaal zum Kathreintanz ein
am Samstag, 19. November 2016 um 19.30 Uhr.
Lassen Sie sich den bunten Mix aus Schlagern
und Oldies nicht entgehen. Auch bayerische und
internationale Volkstänze werden erklärt und vor-
getanzt. Alle Tanzfreudigen, Einzeltänzer und
Paare jeden Alters sind herzlich willkommen. Der
Eintritt ist frei. Getränke und kleine Snacks kön-
nen gegen eine Spende erworben werden.

Ruth Biller
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Meisterbetrieb

Telefon 0 89/31 09 83 18
Fax 0 89/31 09 83 29

Wilhelm-Busch-Straße 7
85716 Unterschleißheim

www.peinl.de

Flachdachisolierung  ·  Dachflächenfenster
Dachreparaturen aller Art

Asbestentsorgung nach TRGS 519

Zum Termin 10.-17. Juni 2017
7 Tage Ostsee ab € 1075 pro Person*

ab/bis Warnemünde

Alle, die in den Schulferien Urlaub machen müs-
sen, wissen, dass man sich schon früh entschei-
den sollte. Trotzdem ist dann die gewünschte
Reise oftmals bereits ausgebucht. Nicht bei uns,
wir haben noch ein paar Kabinen für Sie reser-
viert, die mit bis zu vier Personen belegt werden
können. 
Ob als Familie, Großeltern mit ihren Enkelkindern,
Paten mit den Patenkindern, eine Gruppe von
Freunden/Freundinnen (ermäßigt bis 24 Jahre !),
Lehrer oder alle anderen, die in den Ferien Ur-
laub machen – eine Kreuzfahrt ist eine abwechs-
lungsreiche und interessante Art zu reisen.  
Hier die Kabinenpreise bei einer Familie mit 
1-2 Kindern (2-15 Jahre) mit Eigenanreise:
Innenkabine € 2150,  Balkonkabine € 3110
Junior Suite € 4650,  Panorama Suite € 4450

* Preis bei einer 2er-Belegung in der Innenka-
bine. Buchung bis 30.11.2016! Kinder von 2-15
Jahren reisen in der Kabine der Eltern kostenlos.

Weitere Informationen sowie Verfügbarkeiten
erhalten Sie bei best world experience Touristik.            
Wir freuen uns über Ihren Besuch oder Anruf.
best world experience Touristik, Max-Planck-
Str. 7, 85716 Unterschleißheim, Tel. 089 /
32155111, E-Mail: info@bestworld.travel

Katja Aigner

PR-Anzeige

Haben Sie in den Pfingstferien 2017 noch nichts vor? 
Dann kommen Sie mit uns an Bord von AIDAmar ...

Sichern Sie sich eine der letzten Kabinen!  

Bei Problemen und Fragen rund um die Verteilung wenden Sie sich
bitte vertrauensvoll an unseren Verteilerservice unter der 

Telefonnummer 0 89/41 11 48 11 01, E-Mail: vertrieb@zpvs.de 

CSU Unterschleißheim

Einladung zur 
Bürgersprechstunde

Am Montag, den 21. November, lädt die CSU
Unterschleißheim ab 18.00 Uhr zur Bürger-
sprechstunde ins Rathaus ein.
Vertreter der Stadtratsfraktion und des Ortsver-
bandes sind wieder für Sie da.
Wir freuen uns auf Bürgerinnen und Bürger, die
Themen mit uns besprechen möchten, im Rat-
hausneubau (Eingang beim Kugelbrunnen, bei
der Raiffeisenstraße), 3. Stock, Fraktionszimmer
der CSU.
Wenn Sie umfangreichere Themen besprechen
möchten, empfiehlt es sich, einen Termin zu ver-
einbaren, rufen Sie mich gern an unter 0151
23018275.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Anliegen.

Ihr Stefan Krimmer,
Ortsvorsitzender, 2. Bürgermeister

Der Erlös aus dem 8. Rückenwindlauf vom 31.
Juli 2016 rund um den Business Campus fließt
wieder an die Münchener Initiative – die Spen-
den-Marke von 100 000 rückt näher.
Es macht Freude, anderen zu helfen. Das erleben
alljährlich viele Aktive und Zuschauer beim
Rückenwindlauf rund um den Business Campus
München : Garching. Und es war auch in den
Tagen der Scheckübergabe an die Initiative
„Krebskranke Kinder München e. V.“ wieder spür-
bar. Da alle Läufer/-innen Teile ihrer Startgebühr
persönlich spenden und sich zugleich immer
mehr Sponsoren, Besucher und Helfer für das
soziale Anliegen engagieren, konnten Organisati-

Mit 11 300 Euro lässt sich mehr bewegen in der
Betreuung krebskranker Kinder

onsleiterin Simone Schnabrich und Geschäfts-
führer Michael Blaschek (Business Campus
Management GmbH) 11 300 Euro an den
gemeinnützigen Verein überreichen.
Hans Kiel, der Vorstandsvorsitzende, Presse-
sprecherin Angelika Andrae sowie Carlotta Diek-
mann vom Büro der Münchener Initiative zeigten
sich nicht nur für die Höhe, sondern auch für die
Konstanz der Unterstützung ausgesprochen
dankbar. Bereits zum achten Mal in Folge kam
der Erlös der beliebten Veranstaltung der ehren-
amtlichen Arbeit für schwer kranke Kinder und
deren Angehörige oder Freunde zugute. Die
Spendensumme bewegt sich inzwischen auf 

100 000 Euro zu. Diese Gelder fließen unmittelbar
und unbürokratisch in die Optimierung der medi-
zinisch-sozialen Betreuung betroffener Kinder.
Lange Klinikaufenthalte werden erträglicher ge-
staltet, die wichtigen Kontakte zum persönlichen
Umfeld durch bereitgestellte Wohnungen intensi-
viert und qualifizierte Nachsorgeprogramme
finanziert. Denn hierfür reichen die Mittel aus dem
öffentlichen Gesundheitssystem nicht aus. Ein
Beispiel für den nachhaltigen Ansatz ist das Pro-
jekt „Jugend & Zukunft“, das Betroffene auf dem
Weg zurück in die Schule, die Ausbildung oder
den Beruf begleitet.
Auf die Plätze, fertig, los: Für all jene, die den
Spaß am Sport mit sozialen Zielen verbinden
möchten, fällt das Signal zur neunten Rücken-
wind-Runde am Sonntag, 23. Juli 2017. Beizeiten
warmlaufen kann man sich übrigens mit profes-
sionellen Trainern in der grünen Business-Land-
schaft. Infos zu den Strecken, zur Anmeldung für
die ca. 1000 Startplätze und zum bunten Rah-
menprogramm in relaxter Atmosphäre gibt es
laufend unter www.rueckenwindlauf.de.

Simone Schnabrich 


